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Keine Ch
Der Wasserpassrei-
niger aon Yachticon
ist seit gut einem
Jahr auf dem
Markt. Die IBN hat
ihn zum Saisonan-
fang ausprobiert.
Das Ergebnis ist
heraorragend - mit

v so wenig Aufwand
und ltuajteinsatz
haben wir den Was-
serpass noch nie
sauber bekommen.
Der Wasserpassreiniger von
Yachticon gehört zt den
schärferen Mitteln. Man
sollte daher 1. Handschuhe
tragen und 2. den Reiniger
an einer versteckten Stelle
ausprobieren, damit man
keine unangenehmen Über-
raschungen erlebt (vor al-
lem bei älterem Gelcoat).
Denn neben den üblichen
Tensiden enthält der kräf-
tige Reiniger anorganische
und organische Säuren.
Vorsicht sollte man mit dem

r-- Wasserpassreiniger bei Me-
tallen walten lassen. Außer
bei Edelstahl darf man ihn
weder für Aluminium noch
für die meisten anderen Me-
talle oder Legierungen ver-
wenden. So sollte man auch
darauf achten, dass der Rei-
niger nicht auf den Aluboots-
trailer tropft. Ließ es sich
trotzdem nicht vermeiden,
empfiehlt der Hersteller, die
Tropfen sofort abzuwi-
schen, denn sonst führt die
enthal tene Säure unweiger-
lich zu Korrosion.
Die Anwendung des Was-
serpassreinigers ist denkbar
einfach. Zunächst wird ein
saugfähiges Tuch feucht ge-
macht ,  dann kommen ein
paar Spritzer Wasserpass-
reiniger darauf. Anschlie-

Die AuJSenhaut
und derWas-
serpass aor der
ersten Reini-
gung. Aufdem
WeiJJ des Was-
serpasses ha-
ben sich aor al-
lem RUJJ- und
ÖIreste abge-
setzt. Auf dem
roten Gelcoat
bereiten aor q,l-
lem weiJie Abla-
gerungen Pro-
bleme.

Unten: Einmal drüberwischen reicht meist, um den hart-
ndckigen Dreck wegzubekommen. In besonders hart-
nückigen Fällen kann man mit einer Bürste nachhelfun.
Auch der milchigwei$e Belag geht sofort weg, wie die Res-
te zeigen, die wir huben extra ,,stehen" lussen. 

ootos: hd,m

en Dreck
ßend frihrt man damit über
die zu reinigende Stelle. Öl-
verschmutzungen, aber
auch anderer Dreck wie
Kalk und Algen gehen meist
sofort und ohne starkes Rei-
ben weg. Leichtes Schäu-
men zeigt die Wirkung an.
Den Lappen immer wieder
an einer neuen Stelle mit
Wasserpassreiniger be-
feuchten. bis man rund ums
Boot ist.
Lediglich unter dem Spiegel,
wo sich an den Übergangs-
stellen zwischen Luft und
Wasser hartnäckige Grünal-
gen festgesetzt hatten, ha-
ben wir eine Bürste einge-
setzt. Dann hatte auch diese
Verschmutzung sofort ver-
loren.
Die Außenhaut kann man
mit dem Wasserpassreini-
ger ebenso problemlos von
(weißlichen) Kalkablagerun-
gen befreien. Anschließend
wird mit einem nassen Tuch
nachgereinigt.
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